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Bürgermeister Ziegler gratuliert Elisabeth und Johann Hartmann

Goldene Hochzeit von
Elisabeth und Johann Hartmann
am 8. August 2003
Frau Hartmann, geb. Köhler, wurde am 22. Mai 1932
in Raspenau /Sudetenland als zweites Kind geboren.
1946 aus der Heimat vertrieben, kam sie mit ihrer
Mutter nach Krugzell und lernte dort später ihren
künftigen Ehemann Johann Hartmann kennen. Herr
Hartmann wurde am 12. November 1931 in Krugzell
als sechstes von elf Kindern geboren und erlernte als
Jugendlicher, wie schon sein Vater, das Maurerhand-
werk. Nach ihrer Hochzeit im Jahre 1953 lebten sie
bis im Jahre 1970 im elterlichen Bauernhof in Krugzell
in einer kleinen Zwei-Zimmerwohnung. Seit 1975 ist
Lauben ihre Heimat. Hier arbeitete Frau Hartmann
vom 1. April 1976 bis zu ihrer Pensionierung am 31.
Mai 1992 als Raumpflegerin in der Schule.
Aus der Ehe stammen vier Kinder und vier Enkel-
kinder, die zur Freude des Jubelpaares alle in un-
mittelbarer Nähe wohnen.
Bis zum heutigen Tag sind die beiden ein sehr
rüstiges und unternehmungslustiges Ehepaar. Sie
gehen gerne aus und reisen viel. Auch an unserem
Dorfleben nehmen sie rege teil.
Wir wünschen dem Ehepaar Hartmann alles Gute zu
ihrer Goldenen Hochzeit und noch viele gesunde,
gemeinsame Jahre.

Amtliches

Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters
Wegen Urlaub von Herrn Bürgermeister Berthold Ziegler, vom
25. August bis 5. September 2003, findet die nächste Bürger-
sprechstunde erst wieder am Montag, den 8. September 2003,
von 8.00 bis 12.00 Uhr statt.

Sponsoren für Familienfest gesucht
Für das am Samstag, 20. September 2003, stattfindende Fami-
lienfest sucht die Gemeinde dringend Sponsoren. Es wäre
schön, wenn sich möglichst viele bei Frau Prestel-Thommel
unter Telefon 6637 melden würden.
Ebenso werden für dieses Fest Kuchenspender/innen gesucht.
Bitte melden Sie sich ebenfalls bei Frau Prestel-Thommel, wenn
Sie für das Fest einen Kuchen spenden können.

Bekanntmachung über die derzeitige Situation
im Gemeinschaftshaus »Birkenmoos«
Nachdem in der Gemeinde Gerüchte über die derzeitige Situa-
tion zwischen dem Pächterehepaar Kramm und der Gemeinde-

verwaltung bestehen, möchte ich allen Bürgerinnen und Bürgern
unserer Gemeinde den derzeitigen Sachstand darlegen:
Der Pachtvertrag zwischen dem Pächterehepaar und der Ge-
meinde wurde am 26.11. 2002 durch die Gemeinde zum
31.12. 2003 mit der Absicht gekündigt, im März 2003 zu ent-
scheiden, ob ein neuer Pachtvertrag mit dem Pächterehepaar
abgeschlossen werden soll. Dies war Herrn Kramm von Anfang
an bekannt. Ende März 2003 waren der Gemeinderat und das
Pächterehepaar zu dem Ergebnis gekommen, einen neuen
Pachtvertrag abzuschließen. Bei den Verhandlungen über In-
halte des neuen Vertrages gab es insbes. im Bezug auf die
Einbeziehung der Pächterwohnung in den Vertrag unterschied-
liche Meinungen, welche noch einer Klärung bedurft hätten.
Völlig überraschend teilte das Pächterehepaar mit Telefax vom
3.6. 2003 der Gemeindeverwaltung mit, dass kein Interesse
mehr an einer weiteren Zusammenarbeit bestehe und damit
das Pachtverhältnis zum 31.12.2003 beendet sei.
Diesem Wunsch des Pächterehepaares kam die Gemeindever-
waltung mit Antwortschreiben vom 4.6. 2003 nach, in welchem
die Beendigung des Pachtverhältnisses, wie von Familie Kramm
gewünscht, bestätigt wurde. Alle anderen, in der Gemeinde
kursierenden Varianten, entsprechen nicht den Fakten.

Berthold Ziegler, Bürgermeister



Meldungen aus dem Fundbüro
Im Fundamt der Gemeinde Lauben wurden folgende Gegen-
stände abgegeben: Ein Schlüssel (Fundort: Firma Frabo); ein
Geldbetrag (Fundort: Vor Steuerbüro); eine Kinderbrille, eine
Schüssel, ein Becher und ein Plastikteller (Fundort: jeweils
Spielmobil) sowie ein Schlüssel (Fundort: Jugendtreff in Heising).
Die Eigentümer werden gebeten, die Gegenstände im Rathaus
in Heising, Zimmer 5, abzuholen.

Schülerferienkarte
Mit der Schülerferienkarte (SFK) sind Kinder und Jugendliche
auch im Jahr 2003 während der ganzen Sommerferien mit Bus
und Bahn mobil und unabhängig. Wer wann wohin fährt, be-
stimmt nicht mehr nur das Auto von den Eltern oder Freunden,
sondern das Ausflugsziel und der ÖPNV-Fahrplan. Bahn und
Bus sind den ganzen Tag über verfügbar.
Die Schülerferienkarte gibt es für Vollzeit-Schüler bis zum 21.
Lebensjahr, die im Landkreis Oberallgäu, der Stadt Kempten
oder im Kleinwalsertal wohnen. Sie berechtigt zu beliebig vielen
Fahrten während der Sommerferien (bis 8. September 2003) auf
allen Buslinien der Verkehrsgemeinschaften Oberallgäu (ein-
schließlich der Strecke Oberstdorf - Kleinwalsertal) und der Ver-
kehrsgemeinschaft Kempten sowie in allen Nahverkehrszügen
im Oberallgäu und in Kempten. Die Schülerferienkarte kostet
19,– Euro und ist nicht übertragbar. Für Geschwister, die gleich-
zeitig eine Karte kaufen, kostet die zweite und jede weitere SFK
nur noch 15,– Euro.
Das Infoblatt und die SFK gibt es in den Stadt- bzw. Gemeinde-
verwaltungen, den Verkehrsämtern bzw. Kurverwaltungen, in
den Geschäftsstellen der Busunternehmen und an der ZUM in
Kempten. Wer die SFK kauft, kann überdies den Oberallgäuer
Ferienpass (erweitert auf den Landkreis Ostallgäu und die Stadt
Kaufbeuren) des Kreisjugendrings für nur 2,– Euro (sonst 4,–
Euro) gleich dazu erwerben. Mit dem Ferienpass und der Schüler-
ferienkarte ist dann Langeweile während der Ferien kein Thema
mehr; egal wie das Wetter wird.

Jugendarbeit

Nachlese Ferienprogramm  –  Besuch beim Imker
Der diesjährige Programmpunkt vom Imkerverein, unter der
Leitung von Herrn Radke, war wieder ein voller Erfolg. Neben
dem Bienenvolk durften auch alle Beteiligten die Bienenkönigin
betrachten und Honig kosten. Viel Wissenswertes gab es
allemal. Die Teilnehmer erfuhren viel Wissenswertes und es
hat allen viel Spaß bereitet. Jugendpfleger Peter Glas bedankt
sich beim Imkerverein für die ausgezeichnete Einweisung der
Kinder durch Herrn Radke; aber auch den beteiligten Kindern
gilt sein Dank.

Spielmobil Lauben
Kühler Kopf und schnelle Beine – stich die Brezel von der Leine.
Tripp und trapp, hipp und hopp – auf geht’s im Galopp!
Mit diesem Spruch begrüßten und verabschiedeten wir uns. Das
diesjährige Spielmobil in Lauben war nicht nur ein Riesen-Erfolg,
sondern auch der volle Hit bei den Kindern. Die hohe Anzahl der
teilnehmenden Kindern hat dies bewiesen. Sicherlich ist auch
die gestiegene Kinderzahl mit der Tatsache zusammenzu-
bringen, dass es in Dietmannsried dieses Jahr kein Spielmobil
geben wird. Ein weiterer Grund war ebenfalls die bessere Zeit
(Ferienanfang) für das Spielmobil. Im Schnitt waren es über 50
Kinder, die jeden Tag an unseren Aktionen teilnahmen. Die
höchste Anzahl an Kinder die von uns gezählt wurden, waren 58.
Die Kinder waren immer voll dabei und wollten keinen Tag
verpassen. Teilweise hatte man das Gefühl, dass sie nicht nach
Hause wollten, da sie mittags spät gingen, früh wieder aus der
Pause kamen, um gleich wieder weiter zu basteln. Es hat allen
sehr viel Spaß bereitet.
Ein herzliches Dankeschön an die Eltern, die zum Abschlussfest
so zahlreich erschienen sind; Danke auch für das nette Ritter-
buffet. Schöne Grüße an alle Teilnehmer des Spielmobils von
den Betreuern Annette, Michi, Marion, Babsi und Peter.

Euer Jugendpfleger Peter Glas

Gottesdienste vom 16. bis 24. August
Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und

Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Karl
Sommer, Franziska Geyer und Erna Hartig

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Uhr Beichtgelegenheit, 7.45
Uhr hl. Messe für Artur Müller. – Im Pfarrzentrum Lauben:
8.35 Uhr Rosenkranz für unsere Jugend, 9.00 Uhr hl. Messe
für die Pfarrgemeinde. Opfer für die Kath. Jugendfürsorge.

Freitag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz
Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und

Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Andreas
Heckelmiller, Ernst Vitek und Eltern sowie Eltern Wagner

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Uhr Beichtgelegenheit, 7.45
Uhr hl. Messe für Ermelinde Winzinger, Leonhard Oberweiler.
Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz für die Mis-
sion, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Gottesdienste vom 25. bis 31. August
Montag: In der Kirche Heising: 8.00 Uhr hl. Messe für Louise Baur
Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe nach Meinung
Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe für Max und Anna Zeller, Resi und Ludwig
Hartmann

Freitag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.00 Uhr hl. Messe für Lina
Kräuter und Dina Keller, 19.00 Uhr Rosenkranz

Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstor-
bene der Familie Geble, Erwin Kiechle

Sonntag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz in der
Meinung des Hl. Vaters, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrge-
meinde. – In der Kirche Heising: 9.45 Uhr Rosenkranz, 10.15
Uhr hl. Messe für Georg und Rosalia Hemmerle, Georg und
Klaus Janser

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Lauben/Heising
Gemeinde im Grünen. Am Sonntag, 17. August, ist um 8.45 Uhr
Gottesdienst in der Kath. Kirche Heising (Lektor Friedrich).

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Informationen der AOK Kempten - Oberallgäu
Urlaub mit dem Auto: Risiko Sekundenschlaf. Der Sekunden-
schlaf im Auto – ein kurzer Moment, der dramatische Folgen
haben kann. Monotone Autobahnfahrten und zu wenig Pausen
auf langen Strecken erschweren die Konzentration. Dann pas-
siert es und der Fahrer nickt kurz ein. Bereits wenige Sekunden
reichen aus, um die Kontrolle über das Fahrzeug zu verlieren und
schwere Unfälle zu verursachen.
Ein paar Tipps der AOK zum Thema Urlaubsfahrten mit dem
Auto:
– Bei Müdigkeit kommt es zu Wahrnehmungsstörungen und

verlängerten Reaktionszeiten. Eine Pause mit Bewegung an
der frischen Luft kann für eine gewisse Zeit wieder neue
Energie geben. Noch sinnvoller ist allerdings ein kurzer
Erholungsschlaf am nächsten Rasthof.

– Auf keinen Fall sollte man die Müdigkeit mit Cola oder Kaffee
bekämpfen. Das Koffein putscht nur kurzfristig auf, anschlie-
ßend fällt der Körper in ein großes Leistungstief.

– Nur gut ausgeschlafen hinter das Steuer setzen und auf
Nachtfahrten zwischen 23.00 Uhr und 5.00 Uhr morgens
möglichst verzichten.

– Um auch auf langen Strecken fit zu bleiben, sind regelmäßige
Pausen im Abstand von zwei Stunden anzuraten. Ein wenig
Gymnastik zwischendurch lockert Verspannungen und gibt
neue Kraft.

– Damit der Körper möglichst wenig belastet wird, sollten
während der Fahrt nur leicht verdauliche Speisen verzehrt
werden. Der Körper ist nach einer fettigen Mahlzeit auf Ruhe-
pause eingestellt. Besser sind deshalb leichte Speisen wie
Salat  oder Obst.

– Viel trinken: Alkohol ist natürlich tabu, stattdessen sollte man
Wasser oder Fruchtsaft trinken.



Nachlese

»Hast Sorgen du, willst mal entspannen,
schlechte Laune sollst verbannen.
Da hilft nur eins, du musst uns glauben,
’s Weinfest auf ‘m Dorfplatz Lauben«
So war das erste Weinfest auf unse-
rem neu gestalteten Dorfplatz im Pro-
grammheft der Kulturlaube angekün-
digt. Wie es dann aber wirklich war?
Große Begeisterung und Freude,
ein tolles Miteinander und fleißiges
Zusammenhelfen... und vor allem eine
riesengroße Resonanz!

Schöner hätt‘s nicht sein können: traumhafter Sommerabend
mit südlichen Temperaturen bis tief in die Nacht, romantische
Kulisse mitten im Dorf zwischen dem denkmalgeschützten Gast-
hof »Löwen«, alten Bäumen und unserer altehrwürdigen Pfarr-
kirche. Und dann die Leut‘, die vielen gutgestimmten Gäste –
immer wieder musste man zusätzliche Sitzgelegenheiten orga-
nisieren, damit jeder Platz finden konnte.
Essen und Trinken hält ja bekanntlich Leib und Seele zusam-
men und förderte dadurch die gute Stimmung noch mehr. Hier
sei allen Bewirtern und Helfern besonders gedankt. Ein großes
Dankeschön an die dabei aktiven Vereine: Kath. Frauenbund,
Kath. Landjugend, Theatergruppe, TSV mit den Abteilungen
Turnen, Jugendfußball sowie Ski- und Rad.
Ein Dank den »Kellermeistern« Ludwig Fischer und Gebhard
Wagner, dem »Ofenkäsemeister« Robert Abele und dem
»Löwen«-Wirt Beppo Uhl.

Herzlichen Dank den Käsereien Champignon und Allgäuland
sowie Edeka-Stumpf für die großzügige Unterstützung, der
Fa. Elektro-Fischer für die wunderbare Beleuchtung des Dorf-
platzes und nicht zuletzt unserem gemeindlichen Bauhof und
der Landschaftspflege Lauben GbR für die zusätzlichen Arbeits-
stunden, die (trotz Wochenende) gerne geleistet wurden.
Den akustischen Hintergrund füllten mit viel Freude, Können
und fleißigem Einsatz die Musikkapelle Lauben-Heising und die
Illertaler Alphornbläser. Auch ihnen herzlichen Dank, verbunden
mit einem kräftigen Tusch!
Danke den Anwohnern des Dorfplatzes für ihr Verständnis, wenn
es an diesem Abend etwas lauter zuging als sonst.
Insgesamt eine runde Angelegenheit unser erstes Weinfest. Für
manche dauerte es bis tief in die Nacht und ließ den einen oder
anderen auch ein bissel »schwächeln«...

Info

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
für die Zeit vom 16. bis 29. August
Samstag, 16. August, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 17; von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried,
An der Wilhelmshöhe 32.
Sonntag, 17. August, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder
Str. 56; von 18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried,
Kirchplatz 2.
Montag, 18. August, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Dienstag,19.August, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz
14. Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Mittwoch, 20. August, Ulrich-Apotheke Kempten, Memminger
Str. 45. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Str. 9.
Donnerstag, 21. August, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf‘m
Plätzle 1. – Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-
Batzer-Straße 1.

Freitag, 22. August, Apotheke im Oberösch Kempten, Im Ober-
ösch 2. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Samstag, 23. August, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr.10;
von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstr.8.
Sonntag, 24. August, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36;
von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer
Straße 16.
Montag, 25. August, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str.2. Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Dienstag, 26. August, Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr.
12. – Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Mittwoch, 27. August, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Donnerstag, 28. August, Engel-Apotheke Kempten, Lotterberg-
straße 57. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Freitag, 29. August, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststraße 16. – Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.



Vereine

Neu beim Turn- und Sportverein Heising: Nordic Walking
Für alle Interessenten, die daran Gefallen haben, bietet der TSV
Heising die Möglichkeit, gemeinsam Nordic Walking auszuüben.
Der erste Treffpunkt ist Montag, 1. September 2003, 19.00 Uhr.
Nach einer kleinen Wanderung wollen wir im Sportbetriebs-
gebäude die weiteren Treffen festlegen. Bei extrem schlechtem
Wetter findet diese Besprechung ohne Wanderung sofort um
19.00 Uhr statt. Alle Interessenten werden gebeten, sich pünkt-
lich am Sportplatz einzufinden. Weitere Auskünfte erteilt Vor-
stand Hubert Lingg, Telefon 0 83 74/ 57 72.

Spitzenplatzierungen beim Bayer. Turnerjugendtreffen
in Schwabmünchen
Gleich mit drei Mannschaften waren wir vom 18. bis 20. Juli 2003
beim Bayer. Turnerjugendtreffen in Schwabmünchen vertreten.
In der Wettkampfklasse 6 (TGW-Schnuppergruppe) starteten 18
Mannschaften. Unsere  zweite  Mannschaft erkämpfte sich mit
27,46 Punkten einen hervorragenden 3. Platz. Den Sieg holten
sich souverän die »Minis«. Die Mädchen (Jahrg. 91/92), die
bisher immer im Kindergruppenwettstreit starteten, durften zum
ersten Mal ihre mit Schwierigkeiten gespickte Turnübung  (die
parallel zur KGW-Übung trainiert wurde) vortragen. Sie erhielten
darauf  9,50 von 10 Punkten. Ebenso erhielten sie auf ihren Tanz
9,55 Punkte. Insgesamt siegten sie mit 28,65 Punkten (von 30
möglichen).
In der Meisterschaftsklasse waren 23 Mannschaften am Start.
Unsere TGM-Mädels erhielten auf ihre Boden-Kasten-Übung
die Tageshöchstwertung von 9,85 Punkten. Der Tanz wurde mit
9,50 Punkten bewertet. Mit der Gesamtpunktzahl von 39,08  von
40 möglichen Punkten wurde Heising Bayer. Vizemeister (hinter
dem amtierenden deutschen Meister TV Augsburg). Nur 0,27
Punkte fehlten den Mädels zum Titel. Die tollen Erfolge dieser
Saison wurden dann am ersten Freitag in den Ferien mit einem
Grillfest gefeiert.

Theatergruppe Lauben – Jahresausflug eine tolle Sache
Bei leicht subtropischen Temperaturen führte der Jahresausflug
der Theatergruppe Lauben in die Landeshauptstadt München.
Bei der Ankunft musste man sich nach den kühlen Temperaturen
im Schweighart-Bus zunächst an die heiße und stehende Luft
gewöhnen. Erika und Max Kröner, die sich in München bestens
auskennen, führten uns umgehend in den Englischen Garten.
Der Schatten und die etwas bessere Luft, sowie die Erfrischun-
gen im Restaurant am Chinesischen Turm brachten dann doch
die erhoffte Abkühlung. Natürlich wurde auch eine entspre-
chende Stärkung, egal ob gekauft oder mitgebracht, für die
weiteren Stunden eingenommen. Am späten Nachmittag brach-
te uns der Bus in die Innenstadt. Der Höhepunkt des Ausfluges
stand nun bevor. »Endlich allein«, ein herzerfrischendes, mitrei-
ßendes und gekonnt gespieltes Lustspiel in der »Komödie im
Bayerischen Hof« mit Monika Peitsch und Günther Schramm in
den Hauptrollen. Das Stück und die Darsteller sorgten für einen
Lacher nach dem anderen und für viel Beifall. Da waren sogar
wir, die wir sonst sehr leicht kritisch sind, hellauf begeistert.
Unmittelbar nach Theaterschluss wurde die Heimfahrt ange-
treten. Der moderne Reisebus sowie das geringe Verkehrsauf-
kommen machten es möglich, in 90 Minuten von der Innenstadt
Münchens wieder in Lauben zu sein. Der Dank für diesen netten
Halbtagesausflug gebührt neben den Führern in München vor
allen Dingen Willi Fischer, der für die Planung und Durchführung
verantwortlich war und uns somit einen etwas anderen Nach-
mittag und einen amüsanten Abend bescherte.

Heising  ·  Leubastalstr. 3  ·  Tel. 0 8374/ 8448  ·  Fax 65 87

FACHBETRIEB FÜR:
Fenster, Glas, Haustüren,
Zimmertüren, Wintergärten,
Insektenschutz

REPARATURDIENST

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

Leseproben für aktive Spieler der Theatergruppe
Für die aktiven Spieler der Theatergruppe Lauben haben zwi-
schenzeitlich die Leseproben und die Vorbereitungen für die
Saison 2003 begonnen. Das Stück und der Titel werden recht-
zeitig bekanntgegeben.

Kochtipp

Rindfleischsalat
400 g Rindfleisch gekocht, in kleine Würfel schneiden
1 Bund Radieschen halbieren, in Scheiben schneiden

Salatgurke der Länge nach vierteln
und in Scheiben schneiden

4 Tomaten je nach Größe vierteln oder achteln
1 Zwiebel vierteln und in Scheiben schneiden

etwas gehacktes Dillkraut

Marinade: 2 Esslöffel Essig, 1 Esslöffel Meerrettich,
Salz, Pfeffer, 4 Esslöffel Öl, 1 Teelöffel Senf

Schnittlauch zum Garnieren

Rindfleisch am Vortag in heißem Wasser
 mit zerkleinertem Wurzelwerk, einem Lorbeerblatt

und ein paar Pfefferkörnern ca. 2 Std. gar ziehen lassen,
nicht sprudelnd kochen. Im Sud erkalten lassen.

Das Fleisch mit den übrigen Zutaten mischen
und mit der Marinade anmachen,

den Salat ca. 15 Minuten durchziehen lassen.
Mit Schnittlauchröllchen bestreuen.

Informationen der Deutschen Angestellten-Krankenkasse
Kinderkrankengeld – Kasse zahlt, wenn Eltern zu Hause
bleiben müssen. Keuchhusten, Masern und Grippe – das Kind
liegt flach, muss zu Hause gepflegt werden und stellt somit auch
die Eltern vor ein Problem – zumindest wenn sie berufstätig sind:
Wer bleibt zu Hause? Und vor allem: Übernimmt der Arbeitgeber
die Kosten für die Fehltage? Wann zahlt die Krankenkasse?
»Generell übernehmen die gesetzlichen Krankenkassen für zehn
Arbeitstage pro Jahr und Kind das Krankengeld«, erläutert die
DAK Kempten. »Das Kind muss allerdings unter 12 Jahre alt
sein«. Einzige Ausnahme: Der Arbeitgeber kommt bereits für die
Freistellung auf. Alleinerziehende Mütter und Väter haben sogar
einen erhöhten Anspruch. Bei mehreren Kindern kann jeder
Elternteil maximal an 25 Arbeitstagen der Arbeit fern bleiben, um
sich um den kranken Nachwuchs zu kümmern – Alleinerziehen-
de an fünfzig. Allerdings müssen nicht nur die Eltern, sondern
auch das Kind bei einer gesetzlichen Krankenkasse versichert
sein. Übrigens: Bei behinderten und auf Hilfe angewiesenen
Kindern gilt die Altersgrenze von 12 Jahren nicht. Unter »behin-
dert und auf Hilfe angewiesen« versteht der Gesetzgeber, dass
das Kind in seiner seelischen, geistigen oder körperlichen Ent-
wicklung hinter seinen Altersgenossen zurücksteht – und zwar
länger als sechs Monate. Der Medizinische Dienst der Kranken-
versicherung entscheidet darüber, ob diese Voraussetzungen
zutreffen. Wurde bereits für die Pflegeversicherung festgestellt,
dass das Kind pflegebedürftig ist, verzichtet die DAK auf eine
erneute Begutachtung.



  Ihr Traumurlaub zur

           Bestpreis-
           garantie

 und das, wohin Sie wollen.
Rufen Sie mich einfach an!

      Telefon 0 83 73/83 33
Mobil 01 73/3 90 93 17

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Versicherungen in guter Hand

Generalagentur
ALOIS KÖNIGSBERGER

Lauben  ·  Ringstraße 21
Tel. 0 83 74/2 55 55  ·  Fax 2 55 56
http://Alois.Koenigsberger.victoria.de

Pöllinger GbR
Malerbetrieb

Anstrich- und Tapezierarbeiten
Fassadengestaltung und
Bodenbeläge
Ausstellung im Handwerkerpark
Gräbelesmühle

LAUBEN  ·  Ulrichstraße 46
Telefon 0 83 74 / 96 45

Für die Betreuung
von Haus und Garten,
einschl. Winterdienst

Hausmeister-
Service

�

Peter Weingart  ·  Lindenstr. 20b
Heising  ·  Tel. 0171/ 6 53 44 56

● Elektro-Installation
● Elektro-Planungen
● Elektrogeräte
● BK- u. Antennenanlagen
● Solaranlagen
● Kundendienst

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen
87493 Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachbetrieb
in Ihrem Wohnort

Ihr kompetenter Partner
im Hoch- und Tiefbau.
Transportbeton und Kiesmaterial
in höchster Qualität.

BRUTSCHER
Hoch- und Tiefbau  ·  Transportbeton- und Kieswerke
Immenstadt-Rauhenzell � 0 83 23 /9 63 00
Blaichach � 0 83 21 / 44 92 · KE-Hafenthal � 08 31 / 96 03 95-0
e-mail: info@bau-brutscher.de · Internet: www.bau-brutscher.de

87561 OBERSTDORF · Am Gstad 1 · Tel. 0 83 22 / 96 30-0

Qualitäts-Insektenschutzanlagen
aus Aluminium für alle Fenster und Türen

schützen Sie umweltfreundlich und
bequem vor Insekten und Plagegeistern.
Schnelle, einfache Montage nach Maß.

Theuring GmbH
Tel. 0 83 23 /99 90 36  ·  Fax 083 23/99 90 37
http://www.muecken-insektenschutz.de

Keine Lücke
für die Mücke
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

3 1/2-Zimmerwohnung in Lauben,
renovierter Altbau, mit EBK, West-
balkon, bevorzugt an älteres Paar
ab 1. September 2003 zu vermieten.
Telefon 0 83 74 / 2 3410

Ich bin gut drauf – dank
Herbalife. Neugierig geworden?
Mehr darüber unter
www.schlankfitgesund.info
Telefon 0 83 74/58 91 25

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863P direkt

am Markt

Wir gratulieren!
Karl Feucht aus Krugzell
(Warsteiner-Gewinnspiel)

sowie Rita Liebmann
und Claudia Kneißl,

beide aus Dietmannsried
(Krumbach-Gewinnspiel)

Warsteiner

Pilsener
20 x 0,5 Ltr.       nur € 11,99
1 Ltr. = 1,20 €              zzgl. 3,10 € Pfand

24 x 0,33 Ltr.     nur € 11,49
1 Ltr. = 1,45 €              zzgl. 3,42 € Pfand

Wies‘nbier
20 x 0,5 Ltr.          nur € 9,99
1 Ltr. = 1,– €              zzgl. 3,10 € Pfand

Die Angebote sind gültig
bis 30. August 2003

Mit Zugabe:

Ein Truck oder

ein Maßkrug

Hofbräu-
haus
Wies‘nbier
20 x 0,5 Ltr. nur € 10,99
1 Ltr. = 1,10 € zzgl. 3,10 € Pfand

Mo. bis Fr. von 8.30–19.00 Uhr,
Samstag von 8.00–14.00 Uhr

Jürgen Kowalewski
Finanzberater
für Bonnfinanz

Oberhofen 43
87452 Altusried
Tel. 0 83 73/98 70 69  ·  Fax 0 83 73/9 87 90 43

Tipp für Kapitalanleger
6,5% / 7,25%ige US$-Anlage steuerfrei
zuzüglich Wertzuwachs
trotz bereits ausgeschöpftem Sparerfreibetrag

➡ Keine Börsenschwankungen
➡ Verfügungen möglich
➡ Mindestanlage: 10 000,– US$ / 6,5%  bzw.  30 000,– US$ / 7,25%

Nagelstudio
Ines Buchfeld

ALTUSRIED  ·  Tel. 0 8373/18 92



Bestattungen Rothermel

Wir helfen im Trauerfall!

Ihr Bestattungsunternehmen für Lauben-Heising,
Dietmannsried, Haldenwang und Umgebung

Bestattungen Rothermel
� Überführungen

� Alle Bestattungsarten

� Erledigung aller Formalitäten

� Bestattungsvorsorge

� Häusliche Beratung

Tag und Nacht
für Sie erreichbar:

Tel. 0 83 74/58 89 58

� Trauerredner

� Trauerfloristik

� Sargausstellung

� Sterbebilder, Trauerkarten

� Traueranzeigen

Wir machen Urlaub
von Montag, 18. August,

bis Freitag, 5. September 2003

Vertretung zu erfragen über
Telefon 0 8374/6167

Zahnarztpraxis D. Erhard
Probstried  ·  Wohlmutser Weg 2

Medizinische Fußpflege
Reflexzonenmassage

GISELA GEMPPER
Hauptstraße 28
87463 Überbach
Tel. 0 83 74 / 9 36 57

Ich komme auch ins Haus!Obstannahme
Wir nehmen Ihre Äpfel zum Saftumtausch.
Sie können aus unserem ALBI-Sortiment wählen.
Wir kaufen auch Mostobst zu Tagespreisen.

Annahme am Raiffeisenmarkt Dietmannsried
Wiesenweg 5, täglich von 8.00–12.00 Uhr und
13.30–17.00 Uhr, Samstag von 8.00–12.00 Uhr.

Raiffeisenmarkt Dietmannsried

ab 21. August

Michael Alexa
Am Bühl 2c

87452 Altusried
Fon: 08373 - 9359055
Fax: 08373 - 9359056

vertrauringe@t-online.de

vertrauringe aus Altusried
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Star found –
Ring wanted!

Am Freitag, 3. Oktober 2003 (Tag der Deutschen Einheit)

Wallfahrt nach Altötting   Fahrpreis €  20,–

Anmeldung und Auskunft:

GROMER · Kimratshofen
Telefon 0 83 73 /82 46  ·  Telefax 0 83 73 / 8199X.DIET

Sie möchten auch im
Bekanntmachungsblatt
der Gemeinde Lauben
inserieren?

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 83 73/7511

Das nächste
»Lauben - Heising aktuell«
erscheint am 29. August 2003.
Annahmeschluss für Anzeigen
Mittwoch-Mittag, 27. August.

DRUCKEREI

X.DIET
ALTUSRIED

Die Apotheke Ihres Vertrauens
in Ihrer Nachbarschaft!

APOTHEKE LAUBEN
Oswin Lächele  ·  Hirschdorfer Straße 18
Telefon 08374 /18 72  ·  Telefax 0 8374 /12 72

A

Rad Haus Fritz
www.radhaus-fritz.de

87452 Altusried • Poststraße 7
Tel. (0 83 73) 78 80  •  Fax 78 81

Gebrauchte Autoteile
verkauft

Autorecycling

ALFRED GEIER
Schönebürg, Tel. 0 73 53 / 29 71


